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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


RAönigl Provinzial- Intelligenz Comtoir, im Dor-Eobal, 
f Eingang Plaugengaffe Nro. 385. 


No. 91. Donnerſtag, den 16. April 1840, 
— — — —k— 


Morgen am Charfreitage wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Freitag, den 17. April 1840, am Charfreitage, predigen in nach⸗ 
a benannten Kirchen: a 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Con 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler- Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Hoͤpfner. Sornadend, den 18. April Mittags 1 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Hand. 1 8 

St. Johann. Vormittag Herr paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Den 16. April 
Veichtvesper 1275 Uhr Mittags. Machmittag Herr Diac. Hepner. 

Dominikaner» Kirde. Vormittag Herr Pfarr ⸗Adminiſtrator Landweſſer Deutſch. 

: Anfang 9), Uhr. Rachmittag Herr Vicar. Skida Polniſch. Anfang 3 Uhr. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paflor Borkowski. Anfang 9 uhr. Mittags 
Herr Arhid, Schnaaſe. Nachmittag Herr Disc. Wemmer. 

St. Adee Vormittag Herr Pfarr ⸗Adminſſtrator Fiebag. Anfang um 9 


U 
St. Eliſabeth, Vormitt. Herr Pred. Böck. Communſſosn. 
Carmeliter. VBormitt. Herr Pfarr. Adminiſtrator Slowinskl Polniſch. Nachmittag 
r. Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 3 Uhr. 23 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair- Gottesdienſt und Communjon Herr 
Di.ißpiſtons⸗Prebiger Hercke. Anfeng um 8 Uhr. Die Beichtvordereitung am 
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Gründonnerſtage Nachmitta zs 2 Uhr Herr Divifisnepediger Prange. Vor⸗ 
milteg Herr Prebigt-Amts⸗Candidat Riad ſleiſo. Anfang 11 Uhr. 

St. Trintatis. Vor nittag Herr Superintendent Chwalt. Anfang 9 uhr. 
Beichte Donnerſſagz den 16. April 12% Uhr Mittags. Mach mittag Herr 

rediger Blech. 

St. Ants a. Hr. Pred. Mrongodius Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predis 
5 Am Grundonnerſtage den 16. April Nachmittag 3 Uhr 
Beichte. 

St. Bartbetomal. Vormittag Herr daſtor Fromm. Nachmittag He igt 
er u ö 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam Vormittag Herr Prediger Neineß. N 

Kirche zu Altſchottlaud. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. Aufeng 974 Uhr. 

St. Albrecht. Vorm. Herr prodſt Bong. Anfang 10 Uhr. 


u g g — — 
An gemeldete Sremde. 
Angekommen den 14. April 1840: 

Herr Kaufmann Reiener von Magdeburg, log. im ergl. Haufe. Herr Bude 
halter Lick tenein von Königsberg, log. in den Drei Modren⸗ Herr Rauf mana 
Lepp aus Tiegendoff, Herr Partikulier Schiplick aus Elding, log. im Hotel de 
Thorn. a 


eee eee ee „„ ET = 
; ; .Betfanntmabdbuengen. 
KK. Der Albertus ⸗Markt wird in dieſem Jahre zu St. Albrecht am 27. und 


288. April abgehalten werden. Die kirchliche Feier des St Albertusfepes trifft arf 
fad an Pe an welchem Tage unter keinen Umſtaͤnden ein Mar kt⸗Verkehr Ratte 
Danzig,, den 29: Marz 1840 


Königlicher Candrath und PolizeisDirector.. 
Ce ſſe. 


Einpfarrungs⸗Dekret. 

Behuftß Regulirung der äußern Berhaltniſſe der katholiſchen Kirche ad St. 
Brigitta bieſelbſt, wird Seitens der unterzeichneten Königlichen Rroterung im: 
Einverſtaͤndniſſe mit dem Hochwürdigten Herrn Didcefen Biſchof hierdurch don 
Staatswegen Folgendes feſtgeſetzt. i 


Die katholiſchen Famillenvaͤter und Familleagliedber don Danzig, welche im alt, 
näͤdtſcen Graden und in der Burgfraft,. im Rähm, in der Ritier- und Zapfen⸗ 
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gaſſe, an der Radaune, in der Knuppe“ und in der Krausbohnengaſſe, auf dem Ei⸗ 
mermackerhof, auf der Brabank, auf Stroht ich, auf dem Holm, in der Maler,, in 
der Och ſen⸗ und in der Näthlergaſſe, auf dem Katharinea⸗Kirchenſtſeig, in der gro⸗ 
fin und kleinen Nonnen gaſſe, auf dem Monnendof, auf dem Katharinenhof, in der 
Tiſchlergaff, bei St. Jacod und dei St. Jacobs Hospital, in der Sammtgaffe, 
auf dem Schüſſeldamm in der Schul zengaſſe, dei der Schueidemühle, in der Schloß⸗ 
gaſſe, in der Jungfergaſſe, in der Burggrafenſtraße, auf der Brandſtaͤtte, in der 
Oel nuͤhlengaſſe, hinter Adlers Brauhaus, in der Koͤkſchen⸗ und in der Plapper⸗ 
gaſſe, an der Oelmüble, in der kleinen Baͤckergaſſe, am Spendhauſe, auf dem Ha⸗ 
kelwerk, em Stein, in der Sperdbauſer Reugeſſe, auf dem Rammbaum, auf den 
Seiten g und hinter dem Zaune wohnen oder künftig wohnen werden, werden hiermit 
zur hieſigen kath liſchen Pfarrkirche ad St. Brigittam als wirkliche Pfarrgemeinde⸗ 
glieder eingepfarrt. f 5 


8 : 

Der Pfarr-G illihe dieſer Kirche tritt zu Denfelben in das Verhaͤltniß ihres 
Pferrers. Da er im Geistlichen ihr Beiſtend zu ſein verpflichtet iſt, jo dat er auch 
ein ausſchließliches Recht auf dieienigen zurchlichen Amts errichtungen, welche nach 
Geſitz und Verfeſſung einem Piarrimwange unterworfen find und auf die taxmäßi⸗ 
gen Stolgedühren für ſolche Amtshandleng n. 


Rückſicht ich der etwanigen kirchlich dinglichen Abgaben und Leitungen, welche 
don der Confeſſten der Grundbefiger unabhaͤngig find, bepaͤlt es bei der bisheri⸗ 
gen Berfaflung ſein Bewenden. 

Dauzig, den 31. Marz 1840. 


. S.) 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Einpfarrungs⸗Dekret. 

Behufs Regultrung der ärßern Ver daͤltoiſſe der katholiſchen Kirche ad St. 
Nicolaum hieſeldſt, wird. Se tens der unterzeichneten Koͤniglichen Regierung im 
Einverdanduiſſe mit dem Hochwürdigten Herrn Dioceſen⸗Biſchof hierdurch von 
Staatswegtn Folgendes fehgufegr. N 


s * : 

Die kathol'ſchen Familienväter und Familienglieder von Danzig, welche auf 
der Mederſtabt, dem Kneipab, auf Langgarten, der Schaͤferel, dem engl. Damm. der 
Todtengaſſe, auf dem Bliidofe, am leegen Thor und mit Ausſchlas der leider 
geſfe, der Kirchengaſe End der Holzgaſſe, in der ganzen Vorſtadt bis zun vorſtad, 
tıfden Graden exelnstve, ferner in allen zwiſchen der Brectgaſſe exclusive und 
dem aliſtaͤdtiſchen Graden exolusive belegenen Längen und Querſtraßen wohnen, 
oder kuͤnftig wohnen werden, werden hiermit zur biefigen katholiſchen Pfarrkirche 
ad St. Nicolaum (Dominikantr⸗ Kirche) als wirkliche Pfarr ⸗ Gemeindeglieder einge · 
pfartt. | 5 
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2 > a 8. BEER af 4 un: x 
„Der Pfarr⸗Seiſlliche dieſer Kirche rise zu denſelben in das DVerhältcif ihres 
Sure er im Gage ir Beiſtand zu fein verpflichtet if, ſo dat er auch 
ein ausſchließliches Recht auf dietenigen kirchlichen Amts. Verrichtung en, welche nach 
Geſetz und Verfaſſung einem Pfarrzwange unterworfen find, und auf die tarmäßi- 
gen Stolgebühren für ſolche ee 2 


Niückſichtlich der etwanigen kirchlich dinglichen Abgaben und Leitungen, welche 
von der Confeſſion der Grundbeſitzer unabhangig find, behält es del der bisherigen 
Verfaſſung und Verpflichtung fein Vewender i . 

Danzig, den 31. März 1840. 1 N 

8 ( S) f 


Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


ER Einpfarrungs⸗Dekret. g 
Beßufs Regulirung der äußern Ver haͤltniſſe der hieſigen katholiſchen Kirche 
„Königliche Kapelle“ genannt, wird Seiſens der unterzeichne ren Koͤniglichen Ne 
gierung im Ein verſtaͤrdniſſe mit dem Hochwürdigſten Herrn Dioͤceſen ⸗Biſchof hier 
durch don Staatswegen Folgendes feſtarſetzt. e 
1 


Die katholiſchen Jamiliendaͤter und Femilienglicder don Danzig, welche in der 
Breitegaſſe, im breiten Thor, iu A Geilgaſſe, im Glockenthor, in der Frauen⸗ 
gaſſe, in der Brodtbaͤnkengaſſe, auf dem Schnuͤffelmarkt, in der Jopengaſſe, auf 
dem langen Markt, ia der Langgeſſe, in der Hundegaſſe, ia der Dienergaſſe, der 
Hintergoſſe, dem vorſtädtſchen Graben, der Fletſcbergaſſe, der Kirchengaſſe und der 
Holzgaſſe und ſaͤmmilichen innerhalb der genannten Straßen liegenden Quergaſſen 
wohnen, oder künftig wohnen werden, werden hiermit zur hleſigen katholiſchen 
Pfarrkirche, „Koͤnigliche Kapelle“ genannt, als wirkliche Pfarr -Gemeindeglleder 
einzepfarrt. ; 8 a 

| Pforr⸗B ede dil Riese 4 benſelben in 0 BR 
N Der Pfarr⸗Beiſtliche diefer Kirche tritt zu denſelben in das Verhältniß! 26 
Pfarrers. Da er im Geistlichen ihr Beiſtand zu fin dete 1 a 
ein ausschließliches Recht auf diejenigen kirchlichen Amtsverrichtungen, welche nach 
Geſitz und Verfaſſang eigem Pfarrzwange unterworfen find, und auf die baxmaͤßi⸗ 
gen Stolgebühren für folge Aare hand asg. 5 ER: 361 DR. 


Rückſichtlich der etwantzen kirchlid dinglichen Abgaben and geiſtungen, welche 
von der Cenfeſſton der Grundbesitzer unabhaͤng'g find, behaͤlt ez bei . A 
Verfaſſung und Verpflichtung fein Vewen den. ö ä 
Danzig, den 31. Marz 1840, 2 5 i 


N 


Voönigliche Regierung. Abtheilung bis Innern. A 
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in br le KA „ 
N Uumſtände beranlaff en mich wein in der glegelgaſſe 543 zu Marienburg gele⸗ 
genes Gasthaus, nebſt geräumigem Gaſtſtall, wobei eine Gewürzhanklung mit Vortheil 
betrieben wird, ſofort zu verkaufen. Nachricht dafelbit bei J. D. Zerdemertens⸗ 


6. Es wird 1 Zwirr⸗ oder Wolldrehmühle geſucht. Vor dem hohen 5 


Ther M 473. zu melden, 5 


Koi. Aufträge für die dentſche erdeng⸗Verſtcherungs. Oeſellſchaft in Luͤdeck were 
den erbeten Hundegaſſe M 286. von W. S. Zernede, 

8. Arſtaͤndige Reiſegeſellſchaft wird gewünſcht Langenmarkt 452. 

9. Einem hochverehrten Pulico zeige ich hiemit die Verlegung meiner Woh⸗ 


nung nach der Matzkauſchen Gaſſe W 411. hiemit ganz ergebenſt an, und bike 
das dis jitzt mir geſchenkte Vertrauen auch ferner zu belaſſen. * 9.429 

55 „ Schuhmachermeiſter 8 Ku ifffy. 
10. In bem Schul-⸗Inſtitute Langgaſſe Ng 407. werden Kinder in 
die Are Mädchen- und in die Ike Knaden⸗Klaſſe; in die letzte ader Knaben u. Maͤd⸗ 
chen ſchon don 4 Jahren an aufgenommen. — Der Unt rricht wird in allen hier⸗ 
hergehörigen Zweigen der Wiſſenſchaft und Kunſt — nach der beſten Methode — 
auch in der franzoͤſiſchen Sprache ertheilt. — f 

Penſionaire und Penſtongirinnen und 2 Toͤchter gebildeter Eltern, als Freiſchuͤ⸗ 
lerinnen, finden hier die liebreichſte Aufnahme. — N . 

Empfehlungen werden 5 die hochgeuchteſten Eltern unſeter Schüler uns 
ſchenken, wie ſolche uns auch ſchriftlich zu Theil wurden. n 

Die Meldungen bitten wir bis zum 1. Mai c. zu machen. 
Louiſe und Zerrmann Rathke. — 

11. Wilbelm Schau, Kleidermachet für Civil und Militair, empfiehlt ſich bei 
ter Veranderung feiner Wohnung aus der Jraueng. 861. in die Breitgaſſe 1161. 
12. 4150 Athlr. werden auf ein, für 300 Athlr. angenommenes, ſicheres Rrug⸗ 
arundſtück mit Land, auf der Höhe, zur Iten Stelle u. Abreſſen mit 2. im Jytellig 
Comtoir adzugeden gewünſcht. ! 


IE 1899 5 > 2 > . 
been de, neue Lehrkurſus der St. Johannisſchule 
reud der Vormittageſtunden pere. Am 18. Abril 164 PD Löfchte, 
CCTV W 

Königl. Provinzial Kunſt⸗ und Gewerk⸗ Schule. 
Mit dem 1. Mai beginnt der nene Lehrgang des nächſten Sommer⸗Semeſtert. 
Die Anmeldungen zur Aufnahme in die Außalt fo wie zur Fortſetzung det bisher, 
genofjenen Unterrichts müfſen vorher, alſo noch im gaufe diefes Monats, gefhehen, 


* 
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und der Unterzeichnete iſt für die Einſchreſbunzen im Local der Anſtalt uͤber dem 
Langgaſſer Thor (Aufgang kleine Gerbergaſſe) jeden Sone tag ven 41 155 2 Uhr 
und jeden Sonnabend von 2 dis 5 Uhr dereit. Wer ſeine Matrikel nich erneuert, 
wird als ausgeſchieden von der Anſtalt betrachtet. Die Unterrichts- Gebühren fin 
prännmerando gegen eine Quttung zu entrichten, die zur Deiwehnung des Unker⸗ 
richts der darauf bezeichneten Lehrabtheilung berechtigt und das Nähere iſt dei Ge 
legenheit der Meldung en zu erfragen. Gewerbtreidende ſind jedoch von dieſen Un⸗ 
ter ichtsgebühren befreit, haben für ſaͤmmtliche Lehrabtheilungen, die ſie zu deſuchen 
befähigt Mad nur einen halbjährlichen Beitrag von 15 Rrblr. ebenfalls prähumeran« 


do zu erlegen und es ſird für fie die Lehrſtunden Sonntags angeſetzt. 


Danzig, den 15. April 1840 
Profeſſor Schultz, Director. 


6. Den geehrten Hausfrauen uad 1 mie aufs Mae die 
ervebene Anzeige zu machen, daß ich dus Reinigen der Bettfedern noch mit gutem 
Erfolg foriſetze Poggenpfuhl No. 208. 


16. n Die Hut- Fabetk Hundegaſſe Mo. 265. empfiehlt in groß ter Auswahl billigt: 
elle Gattungen felaſter Filz. und Seidenbüte, neuerer Jo gons; auch werden getre⸗ 
gene Hüte nach der neusten Façon umgeardeitet. 888 f 


17. Am heverflehenden Sonnabende, n 18. d. M., Nachmittaus 
um 4 Uhr, wird der hieſige Geſang⸗Verein in Verbindung mit den ausgezeichnet. 


fen Künſtlern und ‚Runffeeunden Danzigs im Artushofe „ zur Unter 
ſtuͤtzung einiger unverſchuldet in druckende Lage ge⸗ 
rathenen achtbaren Familien, aufüpren: 

1) Gethſemane und Golgatha, u des Cfasfeckiags.dre 


torium von Fr. Schneider. 


f 2 Dreiliad von Händel, Thl. II. (Leiden und Sterben des Hel. 
andes. F 
Solche Werke die, der hohen Würde und tiefen Bedeutung des großen bein» 
gen Tazes angemeſſea, die Erbauung mächtig fördern, — der Zweck der Einnahme, 
welcher des menſchenfteundliche Herz zum Wobithun treibt, beides laßt ung an ze 
ger Tdeilnahme nickt zweifein — Viltete a 15 Sgr. find dei Herrn Köhne am 
Langenmarkt und in den Muſikalienhandtungen der Herren Reichel und Noͤgzel 
zu haben. An der Kafie Det des Billet 20 Sgr. — Textbücher konen 2 Sgr. 
Danzig, den 14. April 1810. f 1 22 
er Der Vorſtand des Gefung- Vereine. 


18. Die erſten ſeldnen Moden. Hüte fo wie auch Stroh ⸗ und pchnr Hüte 
emf fiehlt a . J. w. Gerlach Wwe. 


* 
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me 
19. Molkwebergaffe 1 558. iſt eine meudlirte Stude nebſt Kabinet, Küche 
und Burſchenſtube zu dermir then. a 

Sachen ju der kaufen in Danılp, 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 

20. . Congo-, Pecco- und Imperial⸗Thee, in verſchiedenen Quilitä en, em⸗ 
plchle zu billigen Preifen Orte Sr. Bohnbach. Je pengaſſe W 596. mzza 
21. Spiegel, Möbel, Fußtrüte, gr. Bänke, Heusgerath iſt kaͤufl. Langen m. 452. 
22. Capt. Rohnſtröͤm it von Wisdy mit friſchem ſchwediſchen Kalk angelangt 


und derkauft deuſelden am Kalkorte zum billigen Preiſe; auch kann gegen ein Trink⸗ 
geld ne nice des Hauſes bei 1, 2 und 3 Tonnen zugefihidt weden. 


23. Sein reit baltiges Lager Tapeten, Borduͤren, Plafond's 
ꝛc., in den neusten Deſſeins, empfiehlt unter Zufiderung billiger Preiſe 8 

e E Ferd. Miefe, Langgaſſe No. 525. 
2. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen empfiep singt 

Jerd. Rieſe, Langgaſſe No: 525. 

25. Sehr ſchoͤne friſche rothe Kleeſaat iſt Hundegaſſe Nro. 305; zu he ben. 
26. 1 Nepoſirorlum, 1 lederner Beitfat, 1 Siegel⸗Preſſe, 1 Kleiderſpind ſir d' 
billig zu verkaufen Poggenpfuhl 1366. 7 1 2 
m. Fruͤher als ich es vermuthete iſt der zu mei⸗ 
nem neuen Crabliffiment deſtimmte, erſte Traut vort extra feiner franzoͤ⸗ 


ſiſcher Herren⸗Huͤte in ſeid. Velpel, auf Spaterie und Filz, fo wie auch 
diverſer Sorten achter Caſtor- Hüte, nach den neueſten Fagons, eingetroffen. Da 
bie Qualität derſelden na fo ausgezeichnet ſchoͤn liefert, gleichzeitig auch die Preiſe ſich 
auffallend billig ſtellen, , empfehle ich dieselben einem geeprten: Pur 
dlikum zur gefälligen Abnahme ganz ergeben. 
„Albert Dekkeit, Pi 

Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke MW 540; 
28. Schlaf, und Berliner Hausröcke bon 2 Nihlr. 20 Sgr. ab, Damenblu⸗ 
jen und Steppdecken findet man in großer Auswahl dei A. M. Lichtenſtein; Lang⸗ 
gaſſe M 534., in dem neuerbauten Haufe des Herrn Sabewoſſer. 


29: Beſte pommerſche Lachſe don 6 bis 155 Pfund, 774 Sgr. pro Pfund, ſiad' 
u: haben Hell. Beiftgafis Mo. 776. pfund, 773 i 
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30. Mit dem billigen Ausbverkaufe von Herren⸗Hüten er 
untergeſetzten Preiſen wird fortgefahren bei 5 9 878 zu 
. ee ? A. M. Pick, Langgaſſe. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31, 8 (Rothwendiger Verkauf) 02 
Das dem Maurergefillen Gottlieb Butſchke zugehörige Grundftüd Litt. A. 
XII. 70. und 135., abgeſchaͤtzt auf 796 Rthlr. 21. Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im 


Stadtgericht ; 
anf den 16. May 1840 Vormittags um 11 Uhr, 

vor kein Deputirten Herrn Stadtger ichtsrath Alebs anberaumten Termin an den 
Meistbietenden verkauft werden. ; 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichte⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. f 5 

Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich 1) der Daniel Butſchke, 2) 
die Johann und Eva geborne Buiſchke Auguſtſchen Eheleute, 3) der Jacob 
Butſchke, 4) der Johann Butſchke, 5) der Gottfried Butſchke und 6) die un. 
3 ‚Mealprätendenten hierdurch oͤffentlich reſp. dei Vermeidung der Praͤcluſton 
vorgeladen. - ar e BETT ET ee 

2 Elbing, den 25. Januar 1840. ; 
\ Königl. Stadtgericht. 


N (Rethwendiger Verkauf.) 
89. Das der Wittwe und den Erben des Andreas Goeriag zugehörige, in 
der nehrungſchen Dorfſchaft Prinzlaff unter der WM 24. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
ene Grundſtück, adgeſchaͤtzt auf 18 Rthlr. 10 Sgr. enn r. der nebſt Hypotheken ⸗ 
heine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

15 den Siedenzehnten (17) Juli 1840 Vormittags 10 Uhr 
an hieſiger Serichts ſtelle verkauft werden. — 
5 Königl. Land⸗ und Stadt Gericht zu Danzig. 
et Edicect al Citatienen. 


33. Auf den Antrag ihrer Verwandten werden felzende Perſonen: 

1. Der Schuhmachergeſell Carl Gottlieb Müller geboren zu Putzig den 8. Ja- 

nuar 1801, Sohn des Bürgers Johann Muller und deſſen Ehefrau Adel⸗ 

gunde geb. Heidenreich, welcher feit dem Mongt September 1829, wo er zu 
Gollud in Arbeit geſtanden, keine Nachricht von ſich gegeben. 

2. Der Matroſe Anton Roy geboren den 3. März 1782, Sohn des Anton 

Boy und der Chriſtine geb. Alebba aus Selliſtrau, welcher im Jahre 1816 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 


5 No. 91. Donnerſtag, den 16, April 1840. 


von Danzig zur See gegangen iſt und ſeit jener Zeit von feinem Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht geg ben hat. Br? 

3. Die uuverchelichte Eliſabeth Schulz geboren den 15. Juni 1732, Tochter des 
Kürſchnermeiſters Peter Schulz und deſſen Edefrau Catharina geborene 
Sonntag aus Puzig, welche ſeit 36 Jahren wo fie mit ihrer Dienſtherrſchaft 
aus Dauzig über Königsberg und Memel reiſte, verſchollen if, fo wie deren 
etwanige undekannte Erben und Erbnehmer aufgefordert, ſich im Termine 

8 den 1. December o. FR; 2 
in der Gerichtsftube piefeloft entweder perſönlich oder durch einen gehörig legitimir⸗ 
ten Bevollmaͤchtigten, wozu der Juſtiz⸗Commiſſarius Siewert zu Meuſtadt vorge 
ſclagen wird, einzufinden, widrigenfalls dieſelden für todt erklart werden und ihr 
Vermögen den naͤchſten Verwandten ausgehändigt wird. : 

Putzig, den 3. Februar 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 

34. Ueber den Nachlaß des am 12. April 1838 zu Karthaus verſtorbenen Amts: 
ratbs George Friedrich Stein v. Kaminski iſt per deeretum vom 21. Juni 
1839 der erbſchaftliche Liguidations⸗Prozeß eröffnet und zur Liquidation der An⸗ 
ſpruͤche an die Maſſe ein Termin auf 5 

den 16. Mai d. J. Vormittags um 10 Uhr f 
vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Holſt angeſetzt. Zu dieſem Ter⸗ 
mine werden hiermit alle etwanige bekannte u. unbekanale Gläubiger vorgeladen, um ent» 
weder perföulih oder durch zulaß ge Bevollmächtigte, wozu von den hiefigen Juſtizkom⸗ 
miffarien, der Herr Landgerichtsrath Kohler, Herr Zuflizfommiffarius Fohn und 
Kreis- Juſtizrath Martius in Vorſchlag gebracht werden, ihre Forderungen an die 
Maſſe anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie mit allen ihren etwanigen 
Vorrechten prcludirt und nur an dasjenige werden derwieſen werden, was nach 
Befriedigung der zur Hebung gelangenden Gläubiger ron der Maſſe übrig bleiben follte. 

Marienwerder, den 7 Januar 1640. 
Livil⸗Senat des Rönigl. Oberlandesgerichts. 
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Danzig, den 13, April 1840. 
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